
Bericht des Aufsichtsrats

das Geschäftsjahr 2022/23 war von außerordentlichen Ereignis­
sen geprägt. Am Anfang des Geschäftsjahres war Aurubis von 
einer Cyber-Attacke betroffen, deren Auswirkungen aufgrund des 
sehr starken Engagements der Mitarbeiter gering gehalten wer­
den konnten. Danach überschatteten mehrere Unfälle das Unter­
nehmen, einer davon mit drei Todesopfern. Aurubis wurde im 
Werk Hamburg zum Ziel von kriminellen Handlungen, die wegen 
eines daraus resultierenden erheblichen Fehlbestands an Edelme­
tallen finanzielle Auswirkungen hatten.

Die Vorgänge haben den Aufsichtsrat veranlasst, den Sonderaus­
schuss Sicherheit einzurichten, der den Vorstand bei der Aufarbei­
tung sowohl des schweren Arbeitsunfalls im Werk Hamburg im 
Mai 2023 als auch der gegen Aurubis gerichteten kriminellen 
Handlungen begleitet. Der Vorstand hat nach Bekanntwerden der 
gegen Aurubis gerichteten kriminellen Handlungen im Juni 2023 
ein Projekt zur Förderung der Prozess- und Werkssicherheit 
geschaffen sowie renommierte externe Berater zur Unterstützung 
bei der Aufklärung der Ereignisse hinzugezogen, welche insbeson­
dere die Aufgabe übernommen haben, den Sachverhalt der gegen 

Aurubis gerichteten kriminellen Handlungen aufzuklären, der 
Gesellschaft über den Untersuchungsfortgang zu berichten und 
spezifische Handlungsempfehlungen für Weiterentwicklungsmaß­
nahmen auszusprechen. Der Aufsichtsrat hat sich darüber hinaus 
von einer weiteren Anwaltskanzlei eigenständig beraten lassen.

Aufgrund des weiterhin sehr robusten Geschäftsmodells war  
es Aurubis trotz dieser Vorkommnisse möglich, ein operatives 
Ergebnis vor Steuern von 349 Mio. € zu erzielen. Wir danken  
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dem Führungspersonal 
sowie dem Vorstand für ihr außergewöhnliches Engagement im 
letzten Geschäftsjahr.

ZUSAMMENWIRKEN VON AUFSICHTSRAT  
UND VORSTAND
Gemeinsames Ziel von Vorstand und Aufsichtsrat ist die nach­
haltige Steigerung des Unternehmenswerts der Aurubis AG und 
ihrer Konzerngesellschaften. 

In alle Entscheidungen von grundlegender Bedeutung für das 
Unternehmen war der Aufsichtsrat eingebunden. Der Aufsichtsrat 
und seine Ausschüsse haben den Vorstand auch im Geschäftsjahr 
2022/23 bei der Leitung des Unternehmens eng begleitet, sorg­
fältig überwacht, ihm beratend zur Seite gestanden sowie die 
ihnen nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden 
Aufgaben umfassend wahrgenommen.

Der Aufsichtsrat wurde über die Ergebnis- und Geschäftsentwick­
lung des Konzerns und der einzelnen Segmente sowie über die 
Finanzlage des Unternehmens unterrichtet. Abweichungen des 
Geschäftsverlaufs von den aufgestellten Plänen hat der Vorstand 
erläutert und mit dem Aufsichtsrat diskutiert.

Der Vorstand hat den Aufsichtsrat in schriftlichen Monatsberich­
ten über die Unternehmensstrategie, die Planung sowie ausge­
wählte Geschäftsvorfälle der Gesellschaft und des Konzerns, die 
damit verbundenen Chancen und Risiken sowie Fragen der 
Compliance  Glossar, Seite 272 informiert.

Auf Basis der Berichte des Vorstands hat der Aufsichtsrat für 
Aurubis bedeutende Geschäftsvorgänge ausführlich erörtert.

Den Beschlussvorschlägen des Vorstands hat der Aufsichtsrat 
nach gründlicher Prüfung und Beratung zugestimmt.

PROF. DR.  
FRITZ 
VAHRENHOLT
Aufsichtsrats- 
vorsitzender der 
Aurubis AG
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Der Aufsichtsratsvorsitzende stand auch außerhalb der Sitzungen 
in regelmäßigem Kontakt zum Vorstand, insbesondere zum Vor­
standsvorsitzenden, und hat sich mit ihm über aktuelle Entwick­
lungen ausgetauscht.

BERATUNGEN IM AUFSICHTSRAT
Im Geschäftsjahr 2022/23 fanden vier ordentliche Aufsichtsrats­
sitzungen und drei außerordentliche Aufsichtsratssitzungen statt. 
Im schriftlichen Umlaufverfahren wurden drei Beschlüsse gefasst. 
Die Teilnahmequote der Aufsichtsratsmitglieder bei Aufsichtsrats­
sitzungen lag bei 96 %. Der Aufsichtsrat tagte in einer Sitzung 
zeitweise ohne die Anwesenheit des Vorstands.

Die nachfolgenden Tabellen zeigen die Teilnahmequote der 
Mitglieder für die Aufsichtsratssitzungen und die Sitzungen  
der jeweiligen Ausschüsse.

Individualisierte Offenlegung der Sitzungsteilnahme

Sitzungs­
anwesenheit Anwesenheit

 
 
Aufsichtsratsplenum

4 ordentliche Sitzungen, 
1 konstituierende und 
3 außerordentliche Sitzungen 
sowie 1 Hauptversammlung

Prof. Dr. Fritz Vahrenholt  
(Vorsitzender) 9/9 100 %

Stefan Schmidt 
(stellvertretender Vorsitzender  
bis zur Hauptversammlung 2023) 9/9 100 %

Jan Koltze 
(stellvertretender Vorsitzender  
seit der Hauptversammlung 2023) 9/9 100 %

Deniz Filiz Acar 9/9 100 %

Andrea Bauer  
(bis zur Hauptversammlung 2023) 3/4 75 %

Kathrin Dahnke  
(seit der Hauptversammlung 2023) 4/5 80 %

Christian Ehrentraut 9/9 100 %

Gunnar Groebler 9/9 100 %

Prof. Dr. Karl Friedrich Jakob  
(bis zur Hauptversammlung 2023) 2/4 50 %

Prof. Dr. Markus Kramer  
(seit der Hauptversammlung 2023) 5/5 100 %

Dr. Stephan Krümmer 9/9 100 %

Dr. Elke Lossin 9/9 100 %

Sitzungs­
anwesenheit Anwesenheit

Daniel Mrosek  
(seit der Hauptversammlung 2023) 5/5 100 %

Dr. Sandra Reich 9/9 100 %

Melf Singer  
(bis zur Hauptversammlung 2023) 4/4 100 %

 
Personal-/Vergütungsausschuss 2 Sitzungen

Prof. Dr. Markus Kramer 
(Vorsitzender) 2/2 100 %

Deniz Filiz Acar 2/2 100 %

Christian Ehrentraut 2/2 100 %

Gunnar Groebler 2/2 100 %

Jan Koltze 2/2 100 %

Dr. Sandra Reich 2/2 100 %

Stefan Schmidt 2/2 100 %

Prof. Dr. Fritz Vahrenholt 2/2 100 %

 
Prüfungsausschuss 
(Audit Committee) 5 Sitzungen

Dr. Stephan Krümmer  
(Vorsitzender) 5/5 100 %

Deniz Filiz Acar  
(seit der Hauptversammlung 2023) 2/3 66 %

Kathrin Dahnke  
(seit der Hauptversammlung 2023) 2/3 66 %

Gunnar Groebler  
(bis zur Hauptversammlung 2023) 2/2 100 %

Jan Koltze 5/5 100 %

Dr. Elke Lossin 5/5 100 %

Dr. Sandra Reich 5/5 100 %

Melf Singer  
(bis zur Hauptversammlung 2023) 2/2 100 %

 
Technikausschuss 4 Sitzungen

Prof. Dr. Karl Friedrich Jakob  
(Vorsitzender bis zur 
Hauptversammlung 2023) 2/2 100 %

Prof. Dr. Fritz Vahrenholt  
(Vorsitzender seit der 
Hauptversammlung 2023) 2/2 100 %

Christian Ehrentraut 4/4 100 %

Gunnar Groebler  
(seit der Hauptversammlung 2023) 2/2 100 %

Dr. Stephan Krümmer 4/4 100 %

Daniel Mrosek  
(seit der Hauptversammlung 2023) 2/2 100 %

Stefan Schmidt 4/4 100 %
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Sitzungs­
anwesenheit Anwesenheit

 
Nominierungsausschuss 1 Sitzung vor HV 2023

Prof. Dr. Fritz Vahrenholt 1/1 100 %

Gunnar Groebler 1/1 100 %

Prof. Dr. Karl Friedrich Jakob 1/1 100 %

Dr. Stephan Krümmer 1/1 100 %

 
Sonderausschuss Sicherheit ab dem 
14.09.2023 2 Sitzungen

Prof. Dr. Fritz Vahrenholt 
(Vorsitzender) 2/2 100 %

Gunnar Groebler 2/2 100 %

Jan Koltze 2/2 100 %

Dr. Elke Lossin 2/2 100 %

 
Vermittlungsausschuss tagte im Geschäftsjahr nicht
 

Gegenstand regelmäßiger Beratung im Plenum des Aufsichtsrats 
waren der Geschäftsverlauf, die Beschäftigung im Konzern und 
die Entwicklungen des Ergebnisses sowie der Rohstoff- und 
Devisenmärkte. Der Aufsichtsrat befasste sich ebenfalls mit der 
Finanzlage und dem Stand der Investitionen. Insbesondere beglei­
tete der Aufsichtsrat die Umsetzung der Konzernstrategie sowie 
den Bau des Recyclingwerks in den USA und beschäftigte sich 
intensiv mit dem schweren Arbeitsunfall im Werk Hamburg im 
Mai 2023 sowie dem Fehlbestand an Edelmetallen aufgrund der 
gegen Aurubis gerichteten kriminellen Handlungen. In den Sitzun­
gen wurde von den Vorsitzenden des Personal-/Vergütungs-, des 
Prüfungs- und des Technikausschusses über deren Arbeit, die 
beschlossenen Vorschläge sowie die erzielten Ergebnisse 
berichtet.

Am 28.10.2022 genehmigte der Aufsichtsrat im Umlaufverfahren 
die Entsprechenserklärung, die am 01.11.2022 veröffentlicht 
wurde.

In der Sitzung vom 06.12.2022 standen das Performance 
Improvement Program (PIP), der Cyber-Angriff sowie diverse 
Investitionsanträge im Mittelpunkt der Beratung. Der Aufsichtsrat 
genehmigte das Projekt „Complex Recycling Hamburg (CRH)“  
in Hamburg, die digitale Modernisierung und Migration auf 
S/4HANA sowie die Erweiterung der Photovoltaikanlage in  

Pirdop und den Bau einer Luftzerlegungsanlage in Lünen. Zudem 
beschloss der Aufsichtsrat eine Änderung des Geschäfts- 
verteilungsplans.

In der außerordentlichen hybriden Sitzung vom 20.12.2022 
standen die Prüfung des Konzern- und Jahresabschlusses 2021/22 
mit dem darin enthaltenen Corporate-Governance-Bericht sowie 
die Vorbereitung der Hauptversammlung 2023 im Mittelpunkt. 
Darüber hinaus genehmigte der Aufsichtsrat die Erweiterung 
des in Bau befindlichen Recyclingwerks in Richmond, USA 
(„Richmond 2“). 

In der Sitzung am 15.02.2023 berichtete der Vorstand zum 
laufenden Geschäft. Der Aufsichtsrat stimmte der Investition zur 
Erweiterung der Elektrolyse in Pirdop zu und genehmigte den Bau 
neuer Anodenöfen sowie einen weiteren Investitionsantrag für 
den Stillstand 2024 „FSH 2024, Phase 1“, jeweils in Hamburg.

Auf der nach der Hauptversammlung am 16.02.2023 statt­
findenden konstituierenden Sitzung des Aufsichtsrats wurden  
der Vorsitzende, der stellvertretende Vorsitzende sowie die 
Mitglieder der Ausschüsse gewählt.

In der außerordentlichen Sitzung vom 03.04.2023 berichtete 
der Vorstand über den Status des Baus des Recyclingwerks in 
Richmond, USA. Der Aufsichtsrat genehmigte die Bestellung  
des neuen Managing Director für diesen Standort.

In der Sitzung vom 07.06.2023 berichtete der Vorstand zu den 
tödlichen Arbeitsunfällen im Werk Hamburg und erläuterte 
Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeitssicherheit und -kultur. 
Alle Mitglieder des Aufsichtsrats beschlossen, ihr Sitzungsgeld für 
die Hinterbliebenen der verunglückten Mitarbeiter zu spenden. 
Der Aufsichtsrat beschäftigte sich erneut mit dem Projekt in 
Richmond, USA, und dem Investitionsantrag für den Stillstand 
2024 „FSH 2024, Phase 2“ in Hamburg. Die Sitzung fand am 
Standort in Stolberg statt, bei dem der Aufsichtsrat das nach der 
Flutkatastrophe wieder instand gesetzte Werk besichtigte und 
den Mitarbeitern für ihre Leistung dankte.

Am 31.07.2023 genehmigte der Aufsichtsrat im Umlaufbeschluss 
das Projekt „Anodenofen 2.0“ in Hamburg.
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In der Sitzung vom 14.09.2023 standen die gegen Aurubis gerich­
teten kriminellen Handlungen im Mittelpunkt, die wegen eines 
daraus resultierenden erheblichen Fehlbestands an Metallen 
finanzielle Auswirkungen hatten und zu der Ad-hoc-Mitteilung 
vom 31.08.2023 führten. Zur Aufarbeitung des schweren Arbeits­
unfalls im Werk Hamburg im Mai 2023 und der gegen Aurubis 
gerichteten kriminellen Handlungen beschloss der Aufsichtsrat, 
einen Sonderausschuss Sicherheit zu bilden, welcher im Berichts­
zeitraum regelmäßig tagte. Der Vorstand berichtete zur Werkssi­
cherheit mit dem Fokus auf das Werk Hamburg. Zuletzt führte der 
Aufsichtsrat eine Selbstbeurteilung durch und genehmigte die 
Mittelfristplanung für das Geschäftsjahr 2023/24. Die finanziellen 
Auswirkungen des festgestellten erheblichen Fehlbestands an 
Metallen – als Folge der gegen Aurubis gerichteten kriminellen 
Handlungen – waren nach Abschluss einer Sonderinventur zudem 
Gegenstand einer weiteren Ad-hoc-Mitteilung vom 19.09.2023. In 
der anschließenden außerordentlichen Aufsichtsratssitzung infor­
mierte der Vorstand den Aufsichtsrat über das Ergebnis der Son­
derinventur und die finanziellen Auswirkungen. 

Entsprechend dem freiwilligen Verzicht des Gesamtvorstands hat 
der Aufsichtsrat am 29.09.2023 beschlossen, aufgrund der fort­
laufenden Aufarbeitung der kriminellen Handlungen sowie der 
schweren Arbeitsunfälle im Werk Hamburg im Geschäftsjahr 
2022/23 die individuelle Zielerreichung im Rahmen der variablen 
Vergütung insgesamt für alle Vorstandsmitglieder auf 0 % festzu­
legen. Des Weiteren legte der Aufsichtsrat die individuellen Ziele 
für das Geschäftsjahr 2023/24 sowie die Zielwerte für den Perfor­
mance Share Plan fest.

AUSSCHÜSSE
Zur Wahrnehmung seiner Aufgaben hat der Aufsichtsrat insge­
samt sechs Ausschüsse (inklusive des Sonderausschusses Sicher­
heit) gebildet, um die Arbeit im Plenum effektiv zu unterstützen. 
Die Ausschüsse bereiteten die Beschlüsse des Aufsichtsrats sowie 
die Themen vor, die im Plenum zu behandeln waren. Der Vermitt­
lungsausschuss gemäß § 27 Abs. 3 Mitbestimmungsgesetz hat im 
Berichtsjahr nicht getagt. 

Ausführungen zur Zusammensetzung und Arbeitsweise des 
Aufsichtsrats und seiner Ausschüsse finden sich ebenso in der 
diesjährigen Erklärung zur Unternehmensführung.

ARBEIT DES PERSONAL-/VERGÜTUNGSAUSSCHUSSES
Der Personal-/Vergütungsausschuss trat im Berichtszeitraum 
zweimal zusammen. Er befasste sich mit dem Talentmanagement 
und der Entwicklung interner Vorstandskandidaten sowie der 
Personalsituation am Standort Richmond, USA. Darüber hinaus 
befasste sich der Personal-/Vergütungsausschuss mit der Erarbei­
tung eines Vorschlags zur Zielerreichung der individuellen Vor­
standsvergütungsziele für das Geschäftsjahr 2022/23 sowie der 
Festlegung der individuellen Vorstandsvergütungsziele für das 
Geschäftsjahr 2023/24.

ARBEIT DES TECHNIKAUSSCHUSSES
Der Technikausschuss trat im Berichtszeitraum viermal zusammen 
und diskutierte intensiv diverse Investitionsprojekte und bereitete 
entsprechende Entscheidungen des Gesamtaufsichtsrats vor. 
Neben der Begleitung des Baus der Recyclinganlage in Richmond 
County, USA, sowie der geplanten Erweiterung „Richmond 2“ 
beschäftigte sich der Ausschuss u. a. mit der Stillstandsplanung in 
Hamburg und Pirdop. Der Vorstand berichtete dem Ausschuss 
des Weiteren über die Planung neuer Anodenöfen und das Projekt 
„Complex Recycling Hamburg (CRH)“ in Hamburg, die Erweite­
rung der Elektrolyse in Pirdop und den Bau einer Luftzerlegungs­
anlage in Lünen. Ebenso befasste sich der Ausschuss als Reaktion 
auf die schweren Arbeitsunfälle in Hamburg intensiv mit der 
Arbeitssicherheit in den Werken und mit strategischen Maßnah­
men zur Sicherheitskultur im Aurubis-Konzern.

ARBEIT DES PRÜFUNGSAUSSCHUSSES  
(AUDIT COMMITTEE)
Der Prüfungsausschuss trat im Berichtszeitraum fünfmal zusam­
men. In vier Sitzungen prüfte er die Quartalsberichte bzw. den 
Konzern- und Jahresabschluss des abgelaufenen Geschäftsjahres 
und erörterte diese mit dem Vorstand. Er befasste sich außerdem 
mit der Prüfung der Rechnungslegung, der Überwachung des 
Rechnungslegungsprozesses sowie mit der Wirksamkeit des inter­
nen Kontrollsystems, des Risikomanagementsystems und des 
internen Revisionssystems. Des Weiteren wurden Themen im 
Bereich der Nachhaltigkeit, beispielsweise die Sustainability 
Policy, Copper-Mark-Zertifizierungen und das Lieferkettensorg­
faltspflichtengesetz, die Prüfung des nichtfinanziellen Berichts 
und der Compliance innerhalb des Aurubis-Konzerns behandelt. 
Der Prüfungsausschuss beschäftigte sich mit dem Cyber-Risiko 
und der Umsetzung entsprechender Schutzmaßnahmen. In der 
Sitzung vom 01.08.2023 stand die aktuelle Entwicklung der 
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Aufarbeitung der zum damaligen Kenntnisstand gegen die Aurubis 
gerichteten kriminellen Handlungen im Werk Hamburg im Mittel­
punkt der Diskussion. In der fünften Sitzung befasste sich der 
Ausschuss mit dem Budget und der Mittelfristplanung für das 
Geschäftsjahr 2023/24.

Der Prüfungsausschuss empfahl dem Aufsichtsrat die Deloitte 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Hamburg, als Abschluss­
prüfer für das Geschäftsjahr 2022/23.

Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses im Berichtsjahr, Herr 
Dr. Stephan Krümmer, sowie das Ausschussmitglied Frau Kathrin 
Dahnke verfügen entsprechend § 107 Abs. 4 i. V. m. 
§ 100 Abs. 5 AktG und dem Grundsatz 15 des Deutschen Corpo­
rate Governance Kodex in der Fassung vom 28.04.2022 (DCGK 
2022) aus ihrer beruflichen Praxis über besondere Kenntnisse 
und Erfahrungen in der Anwendung von Rechnungslegungsgrund­
sätzen, internen Kontrollverfahren und der Abschlussprüfung. 
Beide sind keine ehemaligen Vorstandsmitglieder der Gesell­
schaft. Weitere Expertin gemäß § 100 Abs. 5 AktG im Prüfungs­
ausschuss ist Frau Dr. Sandra Reich, die ebenso über besondere 
Kenntnisse und Erfahrungen in der Anwendung von Rechnungsle­
gungsgrundsätzen, internen Kontrollverfahren und der Abschluss­
prüfung verfügt.

Neben der Erteilung des Prüfungsauftrags und der Honorar­
vereinbarung mit dem Abschlussprüfer legte der Ausschuss seine 
Prüfungsschwerpunkte für die Abschlussprüfung 2022/23 fest. 
Diese sind:

»	 �Revenue Recognition inkl. zugrunde liegendem IKS
»	 Prüferische Begleitung des aktuellen Projektstatus „Fusion“
»	 Metallergebnis

Der Aufsichtsrat hat vor Unterbreitung des Wahlvorschlags die 
Erklärung der Deloitte GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Hamburg, zu deren Unabhängigkeit eingeholt. Die Prüfungen 
erfolgten nach den deutschen Prüfungsvorschriften und unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutsch­
land e. V. festgelegten Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss­
prüfung; ergänzend wurden die International Standards on  
Auditing beachtet. Sie umfassten auch das Risikomanagement 
und die Einhaltung der Berichtspflichten zur Corporate Gover­
nance nach § 161 AktG.

Vertreter des Abschlussprüfers haben an drei Sitzungen des 
Prüfungsausschusses teilgenommen und berichteten über die 
Prüfung des Konzern- und Jahresabschlusses.

ARBEIT DES SONDERAUSSCHUSSES SICHERHEIT
Der vom Aufsichtsrat gebildete Sonderausschuss Sicherheit tagte 
im Berichtszeitraum regelmäßig. Er befasste sich sowohl mit dem 
schweren Arbeitsunfall im Werk Hamburg im Mai 2023 und den 
Maßnahmen zur weiteren Verbesserung der Arbeitssicherheit als 
auch mit den gegen Aurubis gerichteten kriminellen Handlungen, 
die wegen eines daraus resultierenden erheblichen Fehlbestands 
an Edelmetallen finanzielle Auswirkungen hatten. 

CORPORATE GOVERNANCE UND 
ENTSPRECHENSERKLÄRUNG
Die regelmäßige Selbstbeurteilung wurde vom Aufsichtsrat in der 
Sitzung am 14.09.2023 durchgeführt. Im freien Diskurs stellte der 
Aufsichtsrat seine Effizienz und die seiner Ausschüsse fest.

Über die Corporate Governance bei der Aurubis AG berichteten 
Vorstand und Aufsichtsrat gemäß Grundsatz 23 DCGK 2022 in 
der Erklärung zur Unternehmensführung und im Bericht zur 
Corporate Governance.

Vorstand und Aufsichtsrat der Aurubis AG haben am 30.10.2023 
die aktualisierte Entsprechenserklärung zum Deutschen Corpo­
rate Governance Kodex gemäß § 161 AktG abgegeben und unter 

 www.aurubis.com dauerhaft öffentlich zugänglich gemacht. Die 
Aurubis AG entspricht den Kodexempfehlungen mit zwei Aus­
nahmen. Nähere Informationen hierzu können der Entsprechens­
erklärung entnommen werden.

Die Mitglieder des Aufsichtsrats werden bei der Amtseinführung 
u. a. von der Rechtsabteilung geschult und durch den Vorstand 
über die Besonderheiten des Geschäftsmodells der Gesellschaft 
unterrichtet. Ferner werden Werksführungen durchgeführt. Bei 
Bedarf, z. B. durch neue regulatorische Anforderungen, werden die 
Mitglieder des Aufsichtsrats weitergehend informiert und bilden 
sich entsprechend fort.
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INTERESSENKONFLIKTE
Interessenkonflikte von Vorstands- und Aufsichtsratsmitgliedern, 
die dem Aufsichtsrat unverzüglich offenzulegen sind und über  
die die Hauptversammlung zu informieren ist, traten nicht auf. 
Wesentliche Geschäfte mit einem Vorstandsmitglied bzw. nahe-
stehenden Personen oder Unternehmen gab es keine.

PRÜFUNG DES ABSCHLUSSES DER AURUBIS AG  
UND DES KONZERNS
Der vom Vorstand nach den Regeln des HGB aufgestellte Jahres-
abschluss der Gesellschaft und der nach internationalen Rech-
nungslegungsstandards (IFRS) aufgestellte Konzernabschluss für 
das Geschäftsjahr vom 01.10.2022 bis zum 30.09.2023 sowie der 
zusammengefasste Lagebericht für die Gesellschaft und den 
Konzern wurden gemäß Beschluss der Hauptversammlung der 
Gesellschaft vom 16.02.2023 und der anschließenden Auftrags
erteilung durch den Aufsichtsrat von der Deloitte GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Hamburg, geprüft. Der verantwort
liche Wirtschaftsprüfer für die Prüfung des Konzerns und der 
Gesellschaft ist Herr Christian Dinter. Der Abschlussprüfer erteilte 
jeweils uneingeschränkte Bestätigungsvermerke. Die Deloitte 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Hamburg, ist seit dem 
Geschäftsjahr 2018/19 als Abschlussprüfer bestellt und hat 
Aurubis zum fünften Mal geprüft.

Am 19.12.2023 fand die Bilanzaufsichtsratssitzung statt. Alle 
Aufsichtsratsmitglieder erhielten rechtzeitig vor dieser Sitzung  
die Jahresabschlussunterlagen, die Prüfungsberichte sowie den 
Vorschlag des Vorstands für die Verwendung des Bilanzgewinns 
und alle sonstigen Vorlagen. Diese Unterlagen wurden in der 
Bilanzsitzung des Aufsichtsrats ausführlich besprochen. Der 
Abschlussprüfer nahm an dieser Sitzung teil, berichtete ausführ-
lich über den Prüfungsverlauf sowie die wesentlichen Ergebnisse 
der Prüfungen und stand dem Aufsichtsrat für ergänzende Aus-
künfte und die Diskussion der Unterlagen sowie seiner ergänzen-
den Ausführungen zur Verfügung.

Nach ausführlicher Besprechung der Prüfungsergebnisse und 
nach eingehender Auseinandersetzung mit dem Bericht des 
Abschlussprüfers sowie dem Vorschlag des Vorstands für die Ver-
wendung des Bilanzgewinns und auf Basis seiner eigenen Prüfung 
und Erörterung des Jahresabschlusses, des Konzernabschlusses, 
des zusammengefassten Lageberichts für die Gesellschaft und 
den Konzern stimmte der Aufsichtsrat dem Ergebnis der Prüfung 

durch den Abschlussprüfer zu. Der Aufsichtsrat stellte fest, dass 
keine Einwendungen zu erheben sind, und billigte in der Bilanz
sitzung gemäß den Empfehlungen des Prüfungsausschusses den 
Jahresabschluss, der damit festgestellt ist, sowie den Konzern
abschluss und den zusammengefassten Lagebericht. Der Auf-
sichtsrat schloss sich dem Vorschlag des Vorstands für die Ver-
wendung des Bilanzgewinns an.

PRÜFUNG DES GESONDERTEN  
NICHTFINANZIELLEN BERICHTS
Der Aufsichtsrat hat die nichtfinanzielle Berichterstattung  
geprüft und keine Bedenken erhoben. 

Der Aufsichtsrat hat die Deloitte GmbH Wirtschaftsprüfungs
gesellschaft, Hamburg, zur Prüfung hinzugezogen. Deloitte kam 
zu dem Ergebnis, dass auf der Grundlage der durchgeführten 
Prüfungshandlungen und der erlangten Prüfungsnachweise keine 
Sachverhalte bekannt geworden sind, die Deloitte zu der Auf
fassung gelangen lassen, dass die geprüften Bestandteile des 
zusammengefassten gesonderten nichtfinanziellen Berichts der 
Aurubis AG für den Zeitraum vom 01.10.2022 bis zum 30.09.2023 
in allen wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit 
den §§ 315b, 315c i. V. m. 289b bis 289e HGB und mit der EU-
Taxonomie-Verordnung und weiteren Rechtsakten bzw. Auslegun-
gen aufgestellt worden ist.

VERÄNDERUNGEN IM AUFSICHTSRAT
Frau Andrea Bauer, Herr Prof. Dr. Karl Friedrich Jakob und  
Herr Melf Singer sind mit Ablauf der Hauptversammlung am 
16.02.2023 aus dem Aufsichtsrat ausgeschieden. Wir danken den 
Aufsichtsräten für ihr langjähriges, erfolgreiches Wirken zum 
Wohle des Aurubis-Konzerns. Von der Hauptversammlung neu  
in den Aufsichtsrat gewählt wurden Frau Kathrin Dahnke, Herr 
Prof. Dr. Markus Kramer und Herr Daniel Mrosek.

Hamburg, den 19.12.2023

Der Aufsichtsrat

Prof. Dr. Fritz Vahrenholt
Vorsitzender
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Der Aufsichtsrat

Detaillierte Lebensläufe der Mitglieder des Aufsichtsrats finden Sie auf unserer  
Konzernseite  www.aurubis.com/ueber-uns/management/aufsichtsrat.

1	 Börsennotiertes Unternehmen.
2	 Von der Belegschaft gewählt. 
3	 Konzerngesellschaft der Salzgitter AG. 

Christian Ehrentraut, Lünen2
Freigestelltes Betriebsratsmitglied und Betriebsratsvorsitzender 
der Aurubis AG, Lünen
Stellv. Vorsitzender des Gesamtbetriebsrats 
Stellv. Schichtleiter in der Abteilung Schmelzbetriebe, Bereich 
KRS/MZO
»	 Keine weiteren Mandate

Gunnar Groebler, Hamburg
Vorsitzender des Vorstands der Salzgitter AG, Salzgitter1
»	 �Ilsenburger Grobblech GmbH, Ilsenburg3 

Vorsitzender des Aufsichtsrats
»	 �KHS GmbH, Dortmund3 

Mitglied des Aufsichtsrats
»	 �Mannesmann Precision Tubes GmbH, Mülheim/Ruhr3 

Mitglied des Aufsichtsrats
»	 �Peiner Träger GmbH, Peine3 

Vorsitzender des Aufsichtsrats
»	 �Salzgitter Flachstahl GmbH, Salzgitter3 

Vorsitzender des Aufsichtsrats
»	 �Salzgitter Mannesmann Grobblech GmbH, Mülheim/Ruhr3 

Vorsitzender des Aufsichtsrats
»	 �Salzgitter Mannesmann Handel GmbH, Düsseldorf3 

Vorsitzender des Aufsichtsrats
»	 �Semco Maritime A/S, Esbjerg, Dänemark 

Mitglied des Board of Directors

Prof. Dr. Markus Kramer, Heidelberg – seit dem 16.02.2023
Executive Director der KMH Optimum GmbH, Heidelberg
»	 BCT Technology AG, Willstätt 

Mitglied des Aufsichtsrats

Prof. Dr. Fritz Vahrenholt, Hamburg
Vorsitzender des Aufsichtsrats
Derzeit keine ausgeübte Berufstätigkeit
»	 �Encavis AG, Hamburg1 

Mitglied des Aufsichtsrats

Jan Koltze, Hamburg2
Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats seit dem 
16.02.2023 
Bezirksleiter IG BCE Hamburg-Harburg
»	 Beiersdorf AG, Hamburg1 

Mitglied des Aufsichtsrats
»	 ExxonMobil Central Europe Holding GmbH, Hamburg 

Mitglied des Aufsichtsrats
»	 Maxingvest AG, Hamburg 

Mitglied des Aufsichtsrats 

Deniz Filiz Acar, Hamburg2
Freigestelltes Betriebsratsmitglied und stellvertretende 
Betriebsratsvorsitzende der Aurubis AG, Hamburg
Stellv. Ausbildungsleiterin im Bereich HR Ausbildung
»	 Keine weiteren Mandate

Kathrin Dahnke, Bielefeld – seit dem 16.02.2023
Selbstständige Unternehmensberaterin
»	 Fraport AG, Frankfurt am Main1, seit dem 23.05.2023 

Mitglied des Aufsichtsrats
»	 B. Braun SE, Melsungen 

Mitglied des Aufsichtsrats
»	 Knorr-Bremse AG, München1 

Mitglied des Aufsichtsrats
»	 Jungheinrich AG, Hamburg1 

Mitglied des Aufsichtsrats
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Dr. Stephan Krümmer, Hamburg
Derzeit keine ausgeübte Berufstätigkeit
»	 Keine weiteren Mandate

Dr. Elke Lossin, Buchholz in der Nordheide2
Betriebsleiterin im Analytischen Labor der Aurubis AG, Hamburg
»	 Keine weiteren Mandate

Daniel Mrosek, Stolberg2 – seit dem 16.02.2023 
Freigestelltes Betriebsratsmitglied und Betriebsratsvorsitzender 
der Aurubis Stolberg GmbH & Co. KG, Stolberg
Verfahrensmechaniker
»	 Keine weiteren Mandate

Dr. Sandra Reich, Gräfelfing
Selbstständige Unternehmensberaterin für Sustainable Finance
»	 Talanx AG, Hannover1 

Mitglied des Aufsichtsrats
»	 GLS Gemeinschaftsbank eG, Bochum 

Mitglied des Aufsichtsrats

Stefan Schmidt, Lüdinghausen2
Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats bis zum 
16.02.2023
Leiter Operations Recyclingzentrum der Aurubis AG, Lünen 
»	 Keine weiteren Mandate 

Andrea Bauer, Dortmund – bis zum 16.02.2023
Ehem. Chief Financial Officer der Nobian B.V., Amersfoort, 
Niederlande
»	 technotrans SE, Sassenberg1 

Mitglied des Aufsichtsrats
»	 Noventi SE, München 

Mitglied des Aufsichtsrats

Prof. Dr. Karl Friedrich Jakob, Dinslaken – bis zum 
16.02.2023
Derzeit keine ausgeübte Berufstätigkeit
»	 Albert-Schweitzer-Einrichtungen für Behinderte gGmbH, 

Dinslaken 
Mitglied des Aufsichtsrats

»	 RWTÜV GmbH, Essen  
Mitglied des Aufsichtsrats

»	 TÜV Nord AG, Hannover 
Mitglied des Aufsichtsrats

»	 Universitätsklinikum Essen, Essen 
Mitglied des Aufsichtsrats

Melf Singer, Schwarzenbek2 – bis zum 16.02.2023
Tagschichtmeister Produktion Säurebetriebe der Aurubis AG, 
Hamburg
»	 Keine weiteren Mandate

 
Ausschüsse des Aufsichtsrats seit dem 
16.02.2023

Vermittlungsausschuss gemäß  
§ 27 Abs. 3 Mitbestimmungsgesetz
Prof. Dr. Fritz Vahrenholt (Vorsitzender)
Jan Koltze (stellvertretender Vorsitzender)  
Gunnar Groebler
Dr. Elke Lossin

Prüfungsausschuss (Audit Committee)
Dr. Stephan Krümmer (Vorsitzender) 
Deniz Filiz Acar
Kathrin Dahnke 
Jan Koltze
Dr. Elke Lossin
Dr. Sandra Reich

1	 Börsennotiertes Unternehmen. 
2	 Von der Belegschaft gewählt. 
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Personal-/Vergütungsausschuss
Prof. Dr. Markus Kramer (Vorsitzender) 
Deniz Filiz Acar
Christian Ehrentraut 
Gunnar Groebler 
Jan Koltze
Dr. Sandra Reich
Stefan Schmidt 
Prof. Dr. Fritz Vahrenholt

Nominierungsausschuss
Kathrin Dahnke (Vorsitzende)
Gunnar Groebler 
Prof. Dr. Markus Kramer 
Dr. Stephan Krümmer

Technikausschuss
Prof. Dr. Fritz Vahrenholt (Vorsitzender)
Christian Ehrentraut  
Gunnar Groebler
Dr. Stephan Krümmer
Daniel Mrosek 
Stefan Schmidt

Sonderausschuss Sicherheit seit dem 14.09.2023
Prof. Dr. Fritz Vahrenholt (Vorsitzender) 
Gunnar Groebler 
Jan Koltze 
Dr. Elke Lossin

Ausschüsse des Aufsichtsrats bis zum 
16.02.2023

Vermittlungsausschuss gemäß  
§ 27 Abs. 3 Mitbestimmungsgesetz
Prof. Dr. Fritz Vahrenholt (Vorsitzender)
Stefan Schmidt (stellvertretender Vorsitzender) 
Andrea Bauer
Christian Ehrentraut

Prüfungsausschuss (Audit Committee)
Dr. Stephan Krümmer (Vorsitzender) 
Gunnar Groebler 
Jan Koltze
Dr. Elke Lossin
Dr. Sandra Reich
Melf Singer

Personal-/Vergütungsausschuss
Prof. Dr. Fritz Vahrenholt (Vorsitzender) 
Deniz Filiz Acar
Andrea Bauer
Christian Ehrentraut 
Gunnar Groebler 
Prof. Dr. Karl Friedrich Jakob 
Jan Koltze
Stefan Schmidt

Nominierungsausschuss
Prof. Dr. Fritz Vahrenholt (Vorsitzender)
Gunnar Groebler 
Prof. Dr. Karl Friedrich Jakob 
Dr. Stephan Krümmer

Technikausschuss
Prof. Dr. Karl Friedrich Jakob (Vorsitzender)
Christian Ehrentraut
Dr. Stephan Krümmer
Stefan Schmidt
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